
 

Die internationale Rotkreuz- und Rothalbmond-Bewegung ist mit nationalen 
Gesellschaften in 191 Ländern die größte humanitäre Organisation der Welt. 

Pressemitteilung 

Blutspendedienst Nord-Ost 

Blutspenden weiterhin benötigt: 
DRK wieder vom 15. bis 19. Juni in 
Neumünsters Holstenhallen zu Gast   

 

Neumünster, den 09.06.2020 
 
Patienten in ganz Schleswig-Holstein sind weiterhin dringend auf 
lebensrettende Blutspenden angewiesen! Um auch vor den kurz 
bevorstehenden Sommerferien eine lückenlose Versorgung mit den 
teilweise nur wenige Tage haltbaren Blutpräparaten zu gewährleisten, 
lädt das DRK wieder für fünf Tage zur Spende in die Holstenhallen. Dort 
wurden seit Mitte März insgesamt bereits über 500 Liter Blut gespendet! 

Spendewillige werden gebeten, sich kurzfristig im Internet unter 
www.blutspende-nordost.de oder über die kostenfreie Hotline 0800 
11 949 11 zu informieren und eine Terminreservierung für ihre 
Blutspende zu buchen. Dies dient der Einhaltung der aktuell 
geltenden Hygiene- und Abstandsregeln. 
             
DRK-Blutspende in Neumünster 
 
Montag, 15. Juni 2020, 14-18 Uhr 
Dienstag, 16. Juni 2020, 14-18 Uhr 
Mittwoch, 17. Juni 2020, 14-18 Uhr 
Donnerstag, 18. Juni 2020, 14-18 Uhr 
Freitag, 19. Juni 2020, 14-18 Uhr 
 
Holstenhallen Neumünster 
Justus-von-Liebig-Str. 2-4, 24537 Neumünster 
 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
 
Mit Sicherheit Blut spenden  
Um das Ansteckungsrisiko für Blutspender, Personal und Ehrenamt auf 
Blutspendeterminen so gering wie möglich zu halten, wurden 
entsprechende Schutzmaßnahmen auf allen DRK-Blutspendeterminen 

DRK-Kreisverband 
Neumünster e. V. 
Hahnknüll 58 
24537 Neumünster 
Tel. 04321 905-230 
Fax 04321 905-239 
info@drk-nms.de 
www.drk-nms.de 
 
Ansprechpartnerin 
Referentin für Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit 
Susanne von Rabenau 
Tel. 04154 8073 2314 
s.rabenau@blutspende.de 
 
Die sieben Grundsätze 
der Rotkreuz- und 
Rothalbmondbewegung 
⋅ Menschlichkeit 
⋅ Unparteilichkeit 
⋅ Neutralität 
⋅ Unabhängigkeit 
⋅ Freiwilligkeit 
⋅ Einheit 
⋅ Universalität 
 
 

http://www.blutspende-nordost.de/


 

eingeführt. Aktuell bestehen die Maßnahmen in Zugangskontrolle, 
Kurzanamnese, Fiebermessen; Desinfektion sowie dem Tragen von Mundschutz 
von Personal, Ehrenamt und SpenderInnen, sowie größtmöglicher Vereinzelung 
durch Abstände vor Betreten des Spendeortes und im gesamten Ablauf der 
Blutspende. Alle Spender erhalten eine Mundnasenschutzmaske 
ausgehändigt. 
 
Am 14. Juni ist Weltblutspendertag 
Der Internationale Weltblutspendertag am 14. Juni dient weltweit dazu, die 
Aufmerksamkeit auf das überlebenswichtige Thema Blutspende zu lenken. Im 
Fokus des 17. Internationalen Aktionstages stehen am 14. Juni weltweit alle 
Menschen, die mit ihrer Blutspende Leben retten. Rund 1,7 Millionen Menschen 
sind als Blutspender beim DRK und zeigen Flagge für die Blutspende als Akt der 
Solidarität.  
 
Wer sich bereits mit einer Blutspende für die Gesundheit anderer Menschen 
engagiert hat, kennt das gute Gefühl, mit dem persönlichen Einsatz Leben 
gerettet zu haben! Während der Corona-Krise haben unzählige Menschen im 
Versorgungsbereich des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost eindrucksvoll 
bewiesen, dass sie für andere Menschen eintreten, wenn es darauf ankommt, 
auch unter Ausnahmenbedingungen. Besonders deutlich zeigt sich das in der 
Anzahl der ErstspenderInnen, die von einem durchschnittlichen Anteil von 9% auf 
bis zu 17% angestiegen ist. Ein zunächst befürchteter Engpass in der Versorgung 
mit den teilweise nur wenige Tage haltbaren Blutpräparaten konnte zu Beginn der 
Corona-Pandemie durch die große Spendebereitschaft abgewendet werden. 
 
Wer darf Blut spenden? 
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. Spendewillige 
mit Symptomen werden nicht zur Blutspende zugelassen und gebeten nicht 
auf Terminen zu erscheinen. Bei der ersten Spende sollte ein Alter von 65 nicht 
überschritten werden. Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit eine Blutspende 
möglich, vorausgesetzt der Gesundheitszustand lässt dies zu. Bei einer ärztlichen 
Voruntersuchung wird die Eignung zur Blutspende jeweils tagesaktuell geprüft. 
Bis zu sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen gesunde Männer spenden, 
Frauen bis zu vier Mal innerhalb von 12 Monaten. Zwischen zwei Spenden liegen 
mindestens acht Wochen. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
 


